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Sehr geehrtes TuS-Mitglied,
liebe Kinder und Jugendliche,

hiermit lädt der Vorstand alle Mitglieder ab dem
vollendeten 14. Lebensjahr zu unserer diesjährigen
Mitgliederhauptversamm lung herzlich ein.

Viel Spaß beim Lesen der neuen TuS-Zeitung.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Ehrungen verdienter Sportler
4. Aussprache zu den Berichten 2006
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Satzungsänderung
8. Vors tandsteilneuwahlen
9. Vers chiedenes

Erwin Sauer 1. Vorsitzender
Robert Steffens 1. Geschäftsführer

E in ladung zur Mi tg l ieder-
Hauptversammlung

des TuS Mützen i ch  1921 e.V.
am Frei tag, dem

16.  März  2007 um 20.00 Uhr
im Sportheim

 TuS - Report  2006/2007   Seite 01



TuS - Report  2006/2007  Seite 02

Sehr geehrtes TuS – Vereinsmitglied, liebe Freunde, Helfer und Gönner 
 
è Hiermit lade ich alle Vereinsmitglieder ab dem 14. Lebensjahr herzlich zur Mitgliederversam mlung am 
Freitag, 16. März 2007 um 20.00 Uhr in unser Sportheim  ein. Auf der Tagesordnung stehen in diesem 
Jahr unter anderem zum ersten mal „Vorstandsteilneuwahlen“. In Zukunft wollen wir jedes Jahr einen Teil 
des Vorstandes neu wählen. Dazu ist eine Änderung der Satzung erforderlich, die der Vorstand auf  der 
Mitgliederversammlung vorstellen wird. Mehr über die Änderung der Satzung finden Sie im Innentei l dieser 
Zeitung. 
 
è Nach dem Aussc heiden unseres langjährigen Fußballobmanns Helmut Poth aus unserem Vors tand ist 
es uns gelung en, mit  Bernd Theissen  einen Nachfolger für dieses wichtige Amt zu finden. Bernd hat 
seine Arbeit bereits  Mitte des letzten Jahres aufgenommen, und soll nun auf der Generalversam mlung 
offiziell bestät igt werden. Außerdem wollen wir die Ämter des 2. Geschäf tsführers und des 2. Kassierers 
neu besetzen. Dann wäre der Vorstand wieder komplett . 
 
è Mit Reiner Thomas haben wir einen sehr guten neuen Mann an die Spitze der Jugendabte ilung  
gewinnen können. Er investiert viel Zeit in seine Abteilung, und macht seine Sache wirklich gut.  Karl 
Volpatti komplettiert als Geschäf tsführer den Jugendvorstand, und arbeitet mit Reiner Thomas und dem 
Kassierer Rolf Völl eng zusammen. Als Vertreter der Jugend wurden Klaus Sommer und Tino Volpatti
gewählt, und können nun erste Erfahrungen in der Jugendabteilung sammeln. Vielleicht wächst ja ein 
neuer Geschäftsführer oder Vorsitzender heran. Zum Vereinsjugendtag am Freitag, dem 2. März 2007 
sind alle jugendlichen Vereinsmitg lieder ab dem 10. Lebensjahr, die Vorstands- und 
Jugendausschussmitglieder herzlich eingeladen.  Wie in den letzten Jahren gibt es wieder eine kleine 
Verlosung.  
 
è Erstmals seit vielen Jahren haben wir unseren Kameradschaftsabend wieder im  alten Saal gefeiert. Ich 
denke, es war ein gelungener Abend. Auch in diesem Jahr gehen w ir wieder in den Nassenhof. Eigentl ich 
wäre unser „Traditionstermin Mitfasten“ der 17. März 2007. Aber aus terminlichen Gründen haben wir den 
Abend eine Woche nach hinten geschoben. Also: Termin ist Samstag, der 24. März 2007 um 20.00 Uhr. 
 
è Zu Beginn der neuen Saison haben  wir mit Manfred Rombach aus Simmerath einen jungen, 
engagierten Trainer nach Mützenich geholt. Er hat zuvor die B-Jugend der Spielgemeinschaft 
Monschau/Mützenich/Imgenbroich trainiert, und war uns durch seine gute Arbeit mit den Jugendlichen 
aufgefallen. Auch bei uns versteht er es ausgezeichnet, die jungen und die etwas älteren Spieler unter 
einen Hut zu bringen. Die Kooperation zwischen der 1. und der 2. Mannschaft klappt ausgezeichnet. Ich 
bin von seiner Arbeit und seinem Konzept überzeugt, und möchte gerne längerfristig mit Manfred 
zusammenarbeiten.  
 
è Wie in jedem Verein läuft auch beim TuS nichts ohn e „Helfer“. Zu allen möglichen Anlässen werden sie 
gebraucht. Wi r können uns glücklich schätzen, auf eine recht große Anzahl von Helfern zurückgreifen zu 
können. Egal ob beim Vennlauf , beim sonntäglichen Heimspiel, beim Kameradschaftsabend oder bei 
Feiern und Festen können wir eigentlich immer auf eine gute Unterstützung  hoffen. Alle Helfer werden 
vom Verein einmal im Jahr zu einem kleinen Helferfest eingeladen. Wo wir dieses Jahr waren, erfahren 
Sie in dieser Zeitung. 
  
è Sorge bereiten mir die aktuel len Mitgliederzahlen . Hatten wir in den letzten Jahren immer einen 
leichten Zuwachs  zu verzeichnen, so ist die Mitgliederzahl im letzten Jahr auf 414 gesunken. Dies ist 
allerdings auch bedingt  durch das Aussortieren einiger „Kartei leichen“. Aber im Jahr der Fußbal l W M in 
Deutschland hatte ich mir schon einen gewissen Zuwachs – zumindest bei der Jugend – erhofft. W er den 
Verein als aktives oder inaktives Mitglied unterstützen will, kann bei jedem Vorstandsmitglied einen 
Aufnahmeantrag bekom men. Der Jahresbeitrag für ei nen Erwachsenen liegt momentan bei nu r 31.00 € .  

 
 
So, das sollte als Überblick  reichen. Alles andere und viele weitere Berichte und Bilder finden Sie im Inneren 
unserer Vereinszeitung. Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2007 al les Gute , Gesundheit und Zufriedenheit.  
 
 
Ihr Erwi n Sauer – 1. Vorsitzender 
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Nachruf

Für den Vorstand

Erwin Sauer Vors itzender
Robert Steffens Geschäftsführer

Am 06.08.2006 verstarb nach langer Krankheit im Alter von annähernd 77 Jahren unser langjähriges
Mitgl ied

Herbert Bauer
Herbert trat am 14.03.1948 als Mitglied in den TuS ein. Dies war der Tag, an dem die Kriegsteilneh-
mer der beiden Mützenicher Sportvereine TV Eintracht 1921 und FC Grenzwacht 1929 in einer öf-
fentlichen Versammlung beschlossen, unter dem Namen TuS Mützenich 1921 den Sportbetrieb wie-
der zu beleben. Herbert war in seinen jungen Jahren aktiver Fußballspieler. Auch nach dieser Zeit
blieb er dem TuS bis zu seinem Tode treu. Bereits 1998 wurde er für seine 50-jährige Mitgliedschaft
geehrt .

Am 25. August 2006 verstarb im Alter von nur 39 Jahren plötzlich und unerwartet unser Mitglied

Ulrich Kübchen
Ulrich trat am 12.06.2000 als inaktives Mitglied in den TuS ein. Er war kein aktiver Spieler, jedoch ein
großzügiger Sponsor, der es in kurzer Zeit verstand, die Sympathie unserer Sportler und
Mitglieder zu gewinnen. Nachdem er den alten Gasthof „Nassenhof“ übernommen und restauriert
hatte, fanden dort 2000 die Kreismeisterschaftsfeier, 2004 die 75-Jahr-Feier unserer Fußballab-
teilung und unser Kameradschaftsabend 2006 statt.

Am 03.11.2006 verstarb nach langer Krankheit im Alter von nur 56 Jahren unser Mitglied

Norbert Maquet
Norbert trat mit 13 Jahren als Jugendspieler in den TuS ein. Während seiner aktiven Zeit absolvierte
er mehr als 300 Fußballspiele. Er blieb nach seiner aktiven Zeit dem TuS bis zu seinem Tode treu.
Im Jahre 2003 wurde er für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Am 15. Januar 2007 verstarb im Alter von 97 Jahren unser ältestes Mitglied

Karl Claßen
Er gehörte zu den Sportlern, die im Jahre 1929 den FC Grenzwacht Mützenich gründeten. Mit dieser
Gründung wurde der Fußballsport auch in Mützenich populär. Als aktiver Fußballer war er in der Vor-
kriegszeit tätig. 1962 wurde er zum Ehrenmitglied des TuS ernannt. Auch noch im Alter von über 90
Jahren interessierte ihn das Vereinsgeschehen. So ließ er es sich auch nicht nehmen, die Sport-
platzsanierung zu unterstützen. Noch im Jahr 2004 war er Ehrengast unserer Feier zum 75-jährigen
Bestehen der Fußballabteilung im Nassenhof.

In Dankbarkeit werden wir die Verstorbenen in Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt in besonderer Weise den Hinterbliebenen.
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TuS Termine im Jahr 2007

Datum Tag Uhrze it Was Wo

06.01.2007 Samstag 14:00 Stadtpokal A lte-Herren Ü32 Turnhalle Haag
07.01.2007 Sonntag 12:00 Stadtpokal Senioren Turnhalle Haag
20.01.2007 Samstag 16:00 Jahresabschluß  Vorstand und Jugend Stadttheater Monschau
26.01.2007 Freitag 20:00 Jahresabschluß  LG Mützenich Sportheim
27.01.2007 Samstag 14:00 Supercup Al te-Herren Ü32 Turnhalle Haag
28.01.2007 Sonntag 12:00 Supercup Senioren Turnhalle Haag
03.02.2007 Samstag Turnier für Jugendmannschaften (TuS) Turnhalle Haag
04.02.2007 Sonntag Turnier für Reservemannschaften (TuS) Turnhalle Haag
07.02.2007 Mittwoch 20:00 AH - Versammlung Sportheim
02.03.2007 Freitag 18:30 Vereinsjugendtag Sportheim
16.03.2007 Freitag 20:00 Mitgl iederhauptversamm lung Sportheim
24.03.2007 Samstag 20:00 TuS Kameradsc haftsabend Nas senhof
14.04.2007 Samstag Schrotts ammlung Jugendabteilung Sportplatz
12.05.2007 Samstag  Ü32 Kreismeiste rschaft Sportplatz Konzen
26.05.2007 Samstag Internationaler Vennlauf TuS/TV Dorfplatz
01.06.2007 Freitag Ü50 Kreismeiste rschaft  (TuS) Sportplatz
16.06.2007 Samstag LL-Meisterschaften von TuS und TV Sportplatz
20.10.2007 Samstag Schrotts ammlung Jugendabteilung Sportplatz

Statistik & Termine

Zur Zeit haben wir acht Ehrenmitglieder, dies sind:

Otmar Heuel, Josef Schröder, Fritz Steffens, Robert Steffens,
Gottfried Theissen, Helmut Poth, Ernst Krings und Erwin Sauer.

STATISTIK - DIE MITGLIEDERZAHLEN
JEWEILS ZUM 1. JANUAR

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007

Männlich bis 18 J. 97 95 96 100 89 94 84 85

Männlich über 18 J. 236 249 266 271 269 267 268 262

Weiblich bis 18 J. 16 14 11 10 12 10 8 6

Weiblich über 18 J. 48 52 51 49 53 55 52 53

Ehrenmitglieder 8 8 7 8 8 10 9 8

Gesamt 405 418 431 438 431 436 421 414
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14. April und 20. Oktober 2007 
jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr 

am Sportplatz „Im Zäunchen“. 
 

Schrottsammlung – kommt der Jugend zugute        von Reine r Thomas 
 
Vielen Dank an alle, die uns mit ihrem Schrott unterstützen. Durch die große 
Sammelbereitschaft der Bürger das ganze Jahr über, konnten wir wieder viele Tonnen 
Metallschrott sammeln.  
 
Damit Sie auch sehen, was wir mit dem Geld machen, hier eine Auflistung einiger 
Anschaffungen für die Jugendabteilung:  
 

è 2 neue Jugendtore mit Netzen  
è 120 Leibchen  
è 60 Bälle 
è 1 Freistoß-Mauer 
è 10 Springseile 
è 40 Markierungsteller 
è 1 Taktik - Tafel 
è Deuser - Bänder u.v.m.  

 
Des weiteren konnten wir die Mannschaften bei Ausflügen, Weihnachtsfeiern und 
Meisterfeiern finanziell unterstützen. 
 
Unser Dank gilt ausdrücklich der Familie Förster, die uns das ganze Jahr über mit der 
Bereitstellung der Container und der flexiblen Handhabung unterstützen. Danken wollen 
wir natürlich auch allen Helfern vor Ort - Karl Volpatti, der immer mit Traktor und Karre 
bereitsteht sowie Oswald Klee, Lothar Sommer, Achim Carl, Bruno Thomas, Robert 
Steffens, Tino Volpatti, Nico Thomas u.v.a., die helfen den Schrott abzuholen und in die 
Container zu packen. 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir die Schrottsammlung weiterführen. Die Termine im Jahr 
2007 sind:  
 
 
 
 
 
Das ganze Jahr über können Sie Ihren Schrott auch bei unserer Sammelstelle bei Reiner
Thomas, Eupener Str. 16 abgeben. Schrott kann auch abgeholt werden, rufen Sie hierzu 
Reiner Thomas (Tel. 6667) oder Karl Volpatti (Tel. 3404) an.  
 
Gesammelt wird jede Art von Metallschrott. Auch Waschmaschinen, Trockner, Heizkessel, 
Herde, Kohleöfen (ohne Steine), Elektrokabel, Töpfe, Pfannen usw. Natürlich nehmen wir 
auch Edelmetalle (Kupfer, Zink, Blei usw.). Leider dürfen wir Kühlschränke, Computer, 
Elektroschrott und Felgen mit Bereifung nicht annehmen. 
 
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Ihrem Metallschrott, damit die Betreuung der 
Jugend auch in Zukunft möglich ist.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe 
 
TuS Mützenich 1921 e. V. 
Jugendabteilung 
 
Reiner Thomas – Jugendleiter 
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Unser neuer Sportplatz braucht viel Pflege                           von Fritz Steffens

Wie sicher allseits bekannt, haben wir vor nunmehr dreieinhalb Jahren, also im Sommer 2003 unseren
Sportplatz saniert. Über diese Arbeiten wurde im TuS-Report 03/04 ausgiebig berichtet. In diesem Beitrag
soll nun über die Pflege und die aufgetretenen Probleme mit der Rasenschicht berichtet werden.

Der Platz wurde im Juli 2003 eingesäht, und im gleichen Monat des Jahres 2004 fand die Einweihung statt.
Schon im Frühjahr 2004 zeigte sich die Problematik mit der Düngung des jungen Rasens. Nachdem die
Herstellerfi rma hier  noch mal einges etzt wurde, hatten wir zur  Einweihung einen tadellos en
Rasen. Dieser wurde zwar im Herbst desselben Jahres ziemlich strapaziert, aber zum Bespielen ist er
ja da.

Leider sah die Rasenschicht nach dem Winter ziemlich schlecht aus. Der leitende Architekt berichtete uns
von einem Pilz, welcher vor allem bei jungen Rasenflächen nach längerer Schneeauflage auftritt. Dabei
stirbt der junge Rasen stellenweise förmlich ab, so daß hier nur neues Einsäen hilft. So wurde also sofort
nach Saisonende die Platzoberschicht mit einem Striegel leicht aufgerissen und mit 50 kg Grassamen
nachgesät. Die Ortsbauernschaft Mützenich hatte hierfür freundlicherweise das Gerät zur Verfügung
gestellt.

Im Frühjahr 2005 konnten wir glücklicherweise Rudi Claßen wieder als Platzwart gewinnen, nachdem Fritz
Reinartz aus Altersgründen auss chied. Er war von Mitte Juni bis Mitte August fast  täglich beim
Mähen und so sah unser Platz vor Beginn der Saison 2005/06 wieder prima aus. Nach der Herbstrunde
wirkte der Platz zwar strapaziert, sah aber nicht wirklich schlecht aus. Was uns auffiel, er war schon im
Oktober wieder etwas mehr gelb, als andere Rasenflächen. Das war uns im Herbst 2004 auch schon
aufgefallen.

Der folgende Winter war leider fast wie früher, insgesamt 3 Monate lag eine Schneedecke auf unserem
Platz, so daß dieser im Frühjahr 2006 noch schlechter aussah wie im Jahr zuvor. Noch vor Ablauf der Saison
entschlossen wir uns, nachdem der Architekt ihn begutachtet hatte, wieder zu striegeln und nachzusähen.
Außerdem wurde vom Architekten vorgeschlagen, in bestimmten Feldern des Platzes eine unterschiedli-
che Herbstdüngung aufzubringen um Vergleiche zu haben, was auch dann erfolgte.

Festzustellen bleibt bisher, das die Rasenfläche in diesem Herbst nicht gelb war wie in den Vorjahren, was
uns hoffen läßt. Wenn außerdem der Winter etwas weniger Schnee bringen würde, wäre uns sicherlich
geholfen. Der Architekt hat schon im ersten Jahr betont das in der Rasentragschicht, welche wegen der
Dränfähigkeit überwiegend aus Sand besteht, erst nach 4 bis 5 Jahren genügend Mikroorganismen
entstanden sind um den Rasen unempfindlicher zu machen.

An die Dünge- und Wass ermengen haben wir uns sicher etwas herantasten müssen. Das wir die
Rasenschicht nicht haben verhungern und verdursten lassen, dafür stehen die folgenden Zahlen.

Die Mengen des Düngereinsatzes gleichen sich langsam an, wogegen die des Wasserverbrauchs, je nach
Wetter, sicher weiter sehr unterschiedlich sein wird.

Jahr Anzahl Menge Menge  
Düngunge n Dünger in kg Wasser in  m ³

2004 6 1570 480
2005 5 1930 1037
2006 5 1910 1312
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Zum Schluss sei nochmals die sehr intensive Pflege durch unseren Platzwart Rudi Claßen hervorgehoben.
Er geht mit viel Enthusiasmus an die Sache. Ein alter Fußballer weiß eben wie ein guter Sportplatz
auszusehen hat. Rudi mäht nicht nur den Platz, sondern macht sich auch Gedanken um die Verbesserung
der gesamten Anlage und setzt diese auch um. Außerdem ist er mittlerweile sehr fit in der Bedienung und
ggf. Reparatur der Bewässerungsanlage. Aus diesen Gründen ist Rudi auch vom Vorstand zu Recht
zugestanden worden, ein gewichtiges Wort bei der Freigabe oder Sperrung des Hauptplatzes mitzureden.

Was Nässe angeht haben wir mit dem sanierten Platz keinerlei Probleme mehr, weil die Dränschicht prima
arbeitet. Wir hoffen sehr, das der Winter uns in diesem Jahr nicht so weit zurück wirft wie in den beiden
Vorjahren und unsere Rasendecke dann mit und mit etwas robuster und unempfindlicher wird.

Schiedsrichter und Übungsleiter sind Mangelware           von Robert Stefffens

Dass immer wieder Schiedsrichter fehlen, ist nicht nur beim TuS ein riesiges Problem. Seit Jahren stellen
wir mit Adolf May nur noch einen Schiedsrichter, was bis zum 30.06.2006 mit monatlich 40 €  bestraft wurde
und ab 01.07.2006 mit monatlich 80 €  bestraft wird. Wir sind lt. FVM-Satzung verpflichtet, für jede
Seniorenmannschaft einen Schiedsrich-
ter (zusammen also zwei) zu stellen.

Der TuS ist Adolf May sehr dankbar, dass
er trotz seines gesetzten Alters weiterhin
„pfeift“ .

Aber wir brauchen Schiedsrichternach-
wuchs. Leider haben die drei Anwärter
aus unserer Jugendabteilung die im Früh-
jahr 2006 begonnene Ausbildung schon
nach dem ersten Lehrabend abgebro-
chen. Daher sind wir nun weiterhin auf
der Suche nach neuen Anwärtern. Wer
ist bereit? Adolf May ist gerne bereit,
jeden Neuen zu den Spielen zu begleiten
und zu unterstützen.

Außer den Schiedsrichtern sind in allen
Vereinen – so auch beim TuS - Übungs-
leiter sehr gefragt. Dies gilt nicht nur für
den Seniorenbereich, sondern ganz be-
sonders für den Jugendbereich. Gesucht
werden  besonders Übungsleiter, die  im
Besitz von Übungsleiterscheinen sind.
Kurse zum Erwerb der Übungsleiter-
scheine bietet der FVM an. Herbert Schil-
lings ist im Besitz eines solchen Schei-
nes. Gerne gibt er Interessierten Aus-
kunft über weitere Einzelheiten. Beim
TuS sind Trainer oder  Betreuer  für
Jugendmanns chaften  auch ohne
Übungsleiterschein herzlich willkommen.
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Sportliche Betätigung, aber auch kameradschaftliche Geselligkeit bilden bei den Alte-Herren-Fußballern
stets eine gesunde Mischung. Dies war und ist nicht anders bei der Alte-Herren-Abteilung des TuS
Mützenich, die jüngst auf ihr 40jähriges Bestehen zurückblicken konnte.

Viele waren der Einladung des derzeitigen Obmanns Wilfried Stracke gefolgt, als man sich Anfang
November zu einem vergnüglichen Nachmittag traf, ohne dass auch der sportliche Rahmen zu kurz kam.
Zunächst konnten die Spielerfrauen, verstärkt durch einige „ältere“ ehemalige Aktive, ihr fußballerisches
Talent zum Besten geben. Hiernach zeigten die aktuellen Ü32/40 und Ü50 Spieler dass vor allem
technisches und schnelles Fußballspielen nicht unbedingt eine Sache des Alters ist.

Ein gemütlicher Abend im Sportheim rundete den Tag ab. Es wurde zusammen gegessen, getrunken und
vor allem alte Erinnerungen ausgetauscht. Zu einer vom TuS Vorsitzenden Erwin Sauer zusammengestell-
ten Bilderpräsentation wussten dann in erster Linie die Ältesten, allen voran Abteilungsmitbegründer und
erster Alte-Herren-Obmann Otmar Heuel , einiges zu berichten. Im Jahre 1966 erhielt der damalige TuS-
Vorsitzende Edmund Theissen einen Anruf aus Hellenthal: „Ihr müsst am Wochenende gegen unsere Alte
Herren antreten!“ „So wie unser Edmund eben war, sagte er spontan zu“, weiß Otmar Heuel noch genau.
„Merr wor die Saach die, dat mir jar keen Alte-Herren-Mannschaft hotte. Un so mott ich alles wat e bessje
loofe un spelle konnt, dobei noch em richtije Alder wor, zesamme sücke!“

So kam es dann 1966 zum ersten Spiel, dem im selben Jahr nur noch das Rückspiel folgte. Die Alte-Herren-
Mannschaft war jedenfalls geboren. Die Anzahl der Spiele erhöhte sich in den Folgejahren schnell und im
TuS Mützenich wurde die Abteilung derart akzeptiert und geschätzt, dass man den Alte-Herren-Obmann
in den Vorstand berief, wo er längst nicht mehr wegzudenken ist.

40 Jahre Alte - Herren - Abteilung                                    von Georg "Schösch" Sommer

Vor dem gemeinsamen Spiel

Torfrau mit Köpfchen (und Kiste) - Karin Klee

Einige "Ehemalige" waren auch da. V.l.: Wilfried Stracke
mit Frau, Erwin Palm mit Frau, Resi und Robert Steffens
und Rolf David aus Köln.

Geselligkeit ist bei den AH immer ein Thema.
V.l.: Kalle Steffens, Reiner Liedtke, Helmut Poth
und Reini Claßen


